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Krcisämtliche VcrlautbarunF.
V e r l a u t b a r n n g. (2)

Znr Besetzung dcr Lehrcrstclle der 4!en Classe an dcr Villackcr Houptschule wil '^in Fo l -
ge hoher GMrnlal-Verordnung Nro. 1-2117 vom -8. Oc l . l . "» neuerlich der Konkurs
ausgeschrieben. Diejenige«/ weitbe sicl) um dies? Lebrol stelle dcwcrbcn wollen > w>rden bicmit
zu dcr am , ' . Ianl'ar k. I . bey der Noüna'h^nptschule zu Klag?ufuttab;.ll,att3ndkn mündli-
chen u»d sch/lftlichen RouklNs-Prüfung mit d?m Bcysatze vorgeladen, d5,ß zu dieser m«'r ej-
nem IahrSgshllle von 300 fi. M . M.' verbundene ^ehreliMe dk-Zeichnungskunde Nlchc ge«
>osdert wird. ^ . k. Krelsumt Laiback am 18. Dcclm!' ,8«6^ ^

Stadt - und kandrechtliche Verlautbarungell.
V e r l a u t b a r u n g (2 )

Von dem k. f. Vladt 'Ul id ^nidrechtt in Kr.nn wild über Anlangendes Lukas P?rq Wnu9
;tens in Krainburg, befazot gemacht, dat; alle jene, «clchH auf liachbe^,::u:?, ang l i ch bey

^ r am '3. May l^,» zu Lrailiburss aüsgebrocheülü'Feucrsbruüst verbrannt?, öffentliche Fo„ds«-
e)'ch l̂dsck,eine a^s: ^ die tratnerisch ständische 4 Pro. sleralial-Obligation Nro. 40Z2 vom

Aliaull ^7yF pr. 8c, fl. an Anton Zimmermann lautend, t») Elne betto ^ 3 l f t Prozent
^rö. 8I8y vom l . May «79,5 pr. »oo fi. a>: d.'n Medi. Dr. Stroy lautend, aus was immer

^ür Rechte einen Anspruch zu haben vermeinen, ihre allsälligen Ansprüche ans selbe binnen ein
cabr, 6 Wochen, und 3 Tägen, als der gesetzlich bestimmten Amottisationssrisi so gewlß vor

^ -scm Gerchle onhängig machen, und sohin Zclwrig anstragen sollen, widrigens gedachte
^ckuldobligaziontn auf weiteres Anlan^eli des Blttssellers nach Verlauf obiger Frist für gee
töder, und kraftlos ecklärt, und die Ausfertigung neuer Schuldscheine veranlasset werden wird.

L-1'ba^ a^l »o' Dezember «8'6«

V e r l a u l b a r u n g< (2)
Von d^m k. k̂  Vl^ ldt- l lnd La?,dlechle in Kraic, wird bekannt gemacht, daß, da du»ch die

Befölderung des F lö iz Konrid zum V^elvalter des hii'fjge<, Orooinjiai.Sllashausrs am
Kc^llbcfac der Dienst eines GniHlSveditnlen mit deu, sistemisinen Gehalte von jähtli,f>en
"u'ü ft' bei dieser Slelle in Ellrdigung gckommcn ist, alle jene, die sich um diese ellec>ig.le
Äidiel!'I<lna zu bew^den gid.nken, ihre mil den erforderlichen Mora l ' ta ls . Zc«gnißeu,
und über die söhligen zu diesem Amte vo^eschliebenen Fähigkeilen bel^lc Gesuche bls auf
den 20. I ^ w l ^3l7 , als rem hi^zu benimmten Tr lmi l , vei diesem k. l . Stadt»und Laud,
rechte zu übelrelKcn, angewiesen we^ea.

LaidaH âm 20. Dezcaldcr ,Z i6 .

^ « ^ V'^V7Vü''I^äV^l'n g. (3) , .̂ . „ ^
-^01 demk k. Staat- l ind L^ndrechte in Krain'wird bekannt gemacht: E» lê ) «berAa-

lanaendeK D ' Anton Kallan Eurators der Iobst Ant. Welkgard Barbo Graf v< Wach,enstKt>us.
Gubüitutions-Masse, in d'< öffentliche Vorrufung aller diesen, GerMe unbekannten, und
auf de,?csuchtgsnl!ß dieser Sub»I,iutions-V asse Anspruch habenden Erben sew.lllqet wor-
b'n Es werden demnach alle dicje.ngcn, welche auf die 3?achsolge m dem Fruchtgenusse deS
vom Hrn "«obst Weikhart Anton Varbo Grafen v. Wachsenstein angeordneten l e ^ N ^ ^ 6 .
w i ^ c k ^ ^ c 5 u l 3 3 , entweder aus der Benvnnunz bes letzten Fruchtg?nie3ers Maria Dls.-
mas Grasend Barbo oder aus der2ieposition des Erblassers einel, Ampr.<ch zu haben ver,
meinen erw«rt,, daß sie sich binsen l Jahr und > 3ag d . i . längstens bls M w 2 7 . V « ^



' »817 als dem festgesetzten Tage bey diesem k. k. Stahl - un^sandrecküe sagewiß anzumelden
haben, als sonst nachdem Inhalte und Vorschrift des Testamentes fürgegangen werden würde.

Laibach den 26. November ! s i 6 . -

. V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem k. k. Stadt-mit, Landrechte in Krain wird über Anlangen des D r . Naymund

Dietrich im 'eigenen Namen, und als Gewaltsträgers seiner übrigen Geschwisterte Joseph,
Hinzen;, Ncbcka Dietrich, dann Constantia Urbantschitsch, .Theresia ^ aiü'.^z, und Antonic»
Homann geborneu Dietrich,.bekannt gemacht, daß alle jene, 'velch? auf den Inlestat-Verlaß

'der am 20. Apr i l i 8» i auf dem Gute Breitenau im Neustädtler Kreise verstorbenen Frau
.taperia Jellouschcg von Fichtenau, gebornen Dietrich, aus was immer für einem Rechtsqrun-
de einen Anspruch zu stellen vermeinen, ihre allfälligen Forderungen bey der zu diesem Ende
auf den 13. Jänner 18»? Vormittags u n 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmten Tagsatzung
lo gewiß anmelden, und selbe in der Folge geltend machen sollen, als im Widrigen dieser
Verlaß jabgehandelr, und den Erben cingeantwortet werden wird.

Laibach am Z. Dezember ^8 l6

Aemtliche Verlautbarungen.
V e k a n n t m a ch u n g. 3)

Von der k- k. provis. i l lyr i . Vankal«Gefallen » Administralion w:rden hiemit wider den
Joseph Pauletitsch, angeblich von Görz gebürtig, und in Triest als Fakin sich aufhaltend,
die ihm am l g . März l. I . durch das dem k k. Kom- Zv3amte Prosecco unterstehende Zoll«
slufsichtspersonale von Sistiana auf einem Seitenwege nach bereits umgangenen Zollamle in
der versuchten Elnsckwärzung von Triest abgenommenen für auslandisch erkannten 15 Stück
Halbbaumwo3ene Tüchel, 32 Schnür weisse Wachsperlen, 7 S t . Fingerringe von Meta l l ,
und 1. S t . Ohrgehäng von Meta l l , in Gemäßdei: des »Z. 36. y>. ^ . und ic.2. §. der a l l -
gemeinen Zollorvnung vom Jahre 1788^ und der i l i y r i . Gub. Stratvcrfcharfunqs-Kurrende
ddo. Laibach am 29. Iu l ly »814 nicht nur in Verfall erkennet, sondern Joseph Pauletitsch

. auch zum Erläge der doppelten Werthsstrafe mit 25 fi. verurtkeilt.
Jedoch wird demselben freygestellet, innerhalb der gesetzlichen Frist von zwölf Wochen

Von dem Tage der letztmaligen Einschaltung des gegenwärtmen Erkenntnißes in dieses'Fncel-
sigenzblatt an perechret, dcn eingeräumten rechlllchenProvoeations-oder Gnaden -Rekursweg
zu ergreifen, nach unbenützten Verlaus dieser Zeetf lst aber wird nach Vorschrift ohne weiters
vorqeqanql'n »verden Laibach am », D?<?mbcr l5>6. ^

Vermischte Anzeigen.
E 5 i k t ( i )

Von dem Bezirksgerichte Kommenda ?aibach werden alle i m e , welche auf d.'n Verlaß
ter am 19. Apr i l l . I . zu Studenz sub H. Nro. Z uud 4 verstorbenen Maria Nouak vorhin

"verwittibt gewesenen Weutschitsch aus was immer für einem Nechtögrunde Ansprüche zu ma-
chen haben, vorgeladen, solche bey der zu diesem Ende auf den 20. Jänner t . I . Vormi t -
tags um y Uhr im dieser Gerick'skanzley angeordneten Tagsatzung so gewiß anzumelden, und
rechtsgeltend darzuthun, als in widrigen dieser Verlaß ohne weiters abgehandelt, und dcn er-
klärten Erben eingeantwortet werden wirb. Laibach den »2. Dezemb. l8»6.

^ ^ ^EdVkt <')
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Weirelberg wird hiemit bekannt gemacht: Es

habe Mar ia Stro in i einverstäidlich n^t 'Anton Dominik zu laibach um die Todeserklärung
ihres seit dem Jahre 130'; vermißten Bruders Ignatz St ro tn i gebethen.

Da man nun hierüher den Hrn. Gerichts-Advokatm Dr. Maximilian Wurzbach zum Ver-



tretter des Ignatz Mro in i ausgestellet bat, so wird ihm dieses durch öffentliche AMchnf t
zu dem Ellde bekannt ge-liackt, daß er binn<n i , ^ahr so gcwiß vor dieses Gerichterscheine»',
oder daß er noch im Leben sey,, diesem Gericht, oder seinem Vertretter und Erben anzeigen
solle, wie widrigens derselbe näch verlauf dieser Zeit für todt erkläret werden wird-

Ben^ksaerich'- d?r Hssf-'^it'!- W^relberg am 25. Novemb. »8>6.

U) t r ,l c l g e l ll !! g ( l )
Von dem Bezirksgerichse der istciatSdnrsctsft âck wird hiemit bekannt gemacht, daß

zur Fortsetzung der auf Anlangen der Framziska Homann in Lack, wider Franz Homann in
Eisnern, wegen schuldigen lo iQ ?,. <-" kr. sammt Nedenverbindlichkeiten mir Veschride vom
24. October d. I . bewiPg'el'. und durch die EfecntionsführerlN Wirren 2ten uüd Ilen Feil ,
biethung des S«^ldncr^.chsniss? a!6 Pferde, Kü<e undKalbmnen, dann Wirthschafts-und
Kaleschwägen, Vichfutters, Pserd- nnd^crerrüsiung, Znnmermöbeln» und H^Ulseir.sichtung,
auf erneuertes Anlangender Ejccutionsjührelin, und zwar zur 2 Fcilbiethung der Tag auf
den i i . und zur dritten der 25. Jänner «817 Vormittags von y bis 12 und Nachmittags
von 2 l>is ,5 Uhr in der Stadt Lack mit dem Beysatze bestimmet worden sey , daß jene Fahr-
nisse, welche b?y der zweyten Lizttalion
gebracht werden sollt?», sM? be, der dritten Mter der Schalung hindangegcben werden.

^ Bez:rk gerichl Staassherrschaft Lack am 17. Dezemb. 18<6^

, ^ V 0 r r u f u n g s»)
Von dem Bezirksgerichte der Staass^eri-schast Veldes wird dem Simon Pototschnig Be-

sitzer einer Driltechübe zu Vodcs^iY/ Bezirk Veldes ln Obellra'N, und Ursula dessen Ehewir--
thin, hieniit eri„nert, ee kab? wider sie Malkias Mlilisi Grundbesitzer unh Oberrichter zu Vo-
d'schilz bei dicftm Gcri i te w?g?n v?smeg Schuldbrief von l3 . Hilni l8 iF schuldigen 78 fi.
^7 kr. saminl Zinsen !?!.^e »nucbraHt, u-id um rickterlich? H lfe gebeten, worüber die Ta^e
satzung »n>s den .̂- ' M r ; d F Vormittag um y Uhr vor diesem Gertchte bestimmt worden ist.
Dieses Gericht, dcm der Orr ihres Aüfentha^tts unhekannt ist, hat zuihrer Vertrettungauf
ibre Gefahr und dosten l>rn Iob 'nn Supa»n, G unddesitzer zu Vodeschitz, als Curator bestellt,
mit welken die anq brickt ^?ckt?fache nach der̂  ?l. G O. entscl.eden werden wild. Dessen
Simon Pototfchniq, und dessen Ebewcib Ursula durch geqewärli.ie Aus'chrift zu dem Ende
verständiget werden, dalnitsi? allenfalls ;u rechler Zeit selbst ersck? n?n ^ cder iüzwischen dem
bestellten Vertretter ihre Recktsbekeife an H^den ;u lassen oder auch sich selbst einen Sach-
walter u: besteüen, und diesem Grrichte nahmhaft zu macben, und überhaupt iß die reclnlie
ch?n Wege einzuschreitkn wissen mögen, die sis z>> ihrer Venheidiauna dlensam finden wür-
den , weil si? sich widriqens die aus ihrerVersamnung entstehenden Folgen selbst beizumcsscn
haben werden. Be^i-ksaerickt Vcldes am 4 D^iemb^r >8l6.

Gule und reifliche Koll ( i )
um billigen.Preis für Personen beiderlei Geschlechts, besonders für Herrn Beamte und Stu«
dierende ist zu haben. Wem sclbe gefallig, der beliebe sick auf dem Platze N r o - Z t l imdr i tH
ten Stock des W^itern zu erkuudigen. Man gibt selbe auch über dic Güssê

5l n z e i g e <2)
Nacl!iem unterzeichnete beide Meisterschaften erst kürzlich wieoer, theils durch mündliche,

theils durch schriftliche Zusicherungen, für sich die beruhigende Uebei-zeugunq erhalten kabcn,daß,
man mit ihren in dem ^au!e von mehreren Iakren arkübenden Gerecktsamen allge.
mein und vollkommen zufrieden sey?; so bitten !sie bei dem nun eingehenden ueuen Jahre
nocd um die fcrnere Gewogenheit — S ie erklären, und machen sich cher "uch verbindlich
durch beste, und genaueste Bctie^ling sich des geschenkten Zutrauens ganz würdig zu machen.

Lail^ch den 24. Dezember l8>6. Unterthänigste

Anna Woos und Aloisia Rieger, Aauchsangkehrer. Wi l tmn^
AH



FeMefhüngs.Edi t t . ( 2 )
Von ber, f«r bas Königreich I l l ynen angestellten k. k. Berggeiickts« Substitution zu

kaibacb wird hiemit bekannt geinackc, oaß über Krs'icklndes B^ rks -Ger i ch ts der Herrschl'ft
Laock vom 6. Dezember w. I . die z,l der M.-.^bäls Koblerischen Gantma,se gehörigen Berg-
werks EntitlUen, benanntltch derHaniinersanthell, Montag i.i der 2. Reihwoche zu Oberes-,
nern , nach der gerichtlichen Schatziu'g chm l ^ D f ; i 8 i 5 pr. 260 si. M- M . die zwey Kzhl-
barn Nro Z und 5 und der Trzplah hinter des Franz Lulner seinen Keller pr. ic^oss. der Ham
mersantheil Donnerstag in der dritten Reibwoch? j ' i Unterelsnern um den Schätzungswert!? pr.
27F fi, der Kotlischen Keller Nro . l pr. 8.5 fi. u^o der Kohlbal-n Nro . l5 ebenfalls ;u Unter»
eisncru pr. 50. st. gttichNich fc,llgtko^,e!, werden^ zu weichem Eatc z^ey Ltzitat^ons- Tage,
und zwar der el sic auf den 2,^' Jänner, und der 2>e ans i en 27 Feb. i Z » / früb um <>Uhr
im Orte Elsll?rn bey dem in Sachen unter einem dcv) ! Im^t t^en Gertchts'ibgeordnetcnHrli.
Franz Lusner mit dem Anhange bestimmr werden, daß, falls d:e qu ästisnirte Hammel-s?'nte^
ten weder bei der ersten, noch bei der letzten Feilbiethm,g mn dl : ubgedachten Sckätzungibeträ-
ge oder darüber an Mann gebracht werden könnten, solche in Gemaßneit .?y § der Tonk'.irä <
Ordnung bis nach verfaßter sssasslstka^ton, und ansgett-a^nem Vorrechte an^bch^lten werden^
lvürden. Uebrigens können don de„ .^auflnsilgen die Vedmg uNe, u,tt?r welcher tne gelachteu
Bergwerks« Eittitäten r?>'ka>itt werden, büy dem Vczirksgerlchlc der Herrschasc Lack ein^e^'kcn
werben, na^dcni solche bic^! ' niHt nis'st'^ciles n.'art'e'i si'i,'. Laib.^k am 2c. D?l. 13, '»

E d i k t . <2,
Vom Vezirfsgerichte Mlükeüdosswir) hiemit bekannt g^m>ichl, es sey auf Ansiehen des

AlerTomell i , vl.U^<»Iecsch, Nealjtätenbesitzer zu Gcrra,alsGcwaltshaberder 7 Florian S p o »
Nischen Erben zu M m k e n ^ r f , wider die Ebelente I u r und Katharina I'erscl'e lnseemeinFus
gel zu Gtem wegen ilut V:i-gl?ich5-Protokoll dd». Stadtgericht S t ^ n 20. M a i l8<^ l iqui-
dirten la ^ fi. 20 ,s« ki-. s.nn ut Nedeitschnldlgteite!, >n die ertcuti^e Vei-ä^Iernng ihiez der
Stadt S lc in Grundbncks ^nuio. > s.ib. Reclif 3^ro. 4 l lZ8 Halls)sst,l H^i^o 5lnöbare>, dnrck»
sus gemauerten i i l dcr Spnalg.'.sse gcle^ene!, Haufts summt >in »^ndZllqe^ö", bestehend aiis
».Stub«, l.Käminerlei" einen Keiler, nnd cinenhölzc.,iknVtalj: ^sch^jt pr- 'Zc> si.
und dcil dazugehörigen H Antheilen^ ncmlich > Scück in Sottesla 2 - Zo kr.

t D « 2 - Fy «
l . - Pottokeh 6 . « .
l - Lanzalje 3 » ^ »
» - Schcroka i^otteska ^r. ^ . — .

Snmlna '49 ss.
gewilllsset, und baz» 3 Taüfa^nzen bie l . und suf den «Z. Jänner d.e 2, aus ocn 26. Feb.
und die Z. aus hcn 27. März 1517 jederzeit von 9 biF l2 Ukr in dcr Amtskanzl:« <u M i n -
tendorf mit dem Anhange bestimmt worden, düß f,:lls diese Re.'litäsen 've^er bei der ,. noch
2. Feilbiethung um den Schäftünqswenh oder darüber an M^ni» gebracht werdcn sollten, sol^
che auch bti der Z. und letzten m:ler demselben bindangege^n wurde>?.

Es werden demnach alle jene, so d-eß Hans sammt Z l i ^ o r gegen s^leick bar? Bezahln^g
an sich zu bringen iilist tragen, hiemit e,umladen, zur obczcdeckt̂ l Zeit :hr? Aübolhe an den
destimmteu Orte zumachen. Staacäder'.schütt Minkendorf am l g . 3e ; . l I » 6 .. , _ ^ _ ^ _ ___ .^__ _ ^_

Von dem Bezirksgerichte des Hfrzog^il ins Gotlschee im 'Neiislädttel- Kreise wirh hiemit
allgemein bekannt geg'den. Eä sen a.is Anlangen dls Hrn . E^rl ^ lschin, bär^erl. Handels«
inann zuGr^ltz, uluer Vertrettung des Hrn , ^ r . Wurzbacl), in die Verälchcrung dev den Ios .
S t u r m eigcnchnüiltch angehörtgcn, zn Moos gcles,?t.cn, geriHtlich^aus .̂ c» fi. 57 k»-. A, C q e .
"ch^ten, denz Her^ogtbum Oottschec sob. Rcct. 37ro. >>^4l ellidtcneiiden llincrsa^ftl samn,t
.löohn.und Wirth!'chiscsa.cbäl,de», der cbendahüi s^b. Rett . ölro. r 82^ dtenstblire is3 i l rh .



Hllbeunb tabe«befindlichenFihrn^e, alsW.itzen, H ^ e ^ ^ n " , E ^ c l , Heu, S r r ^ '
und übriae Manereinrichtuna, wegen,chi,ldig"N ly ' ^s t . W. W. ncb't ^edenves^lnbiicottllei,
w C ^ t t ^ und si d zu d m Eade 3 Ae.stt.gerungsl.g!^nngen, als am
0 ' ^ om ?o. Feb. und am 10. März k. ) . Msmahi ftäh um 9 Uhr mtt dem 3 n-
»anae c7nbera?mt worden, daß, ,m Falle besagte M a 'täten und Monlu-n weder bey der
er.?en nock I w e ^ n Tagsatzunq um den Schätzn, gswerch oder darüber verkauf werden konnten,
ae b"n dir d i en auch ünler den.selden h nda.gegcben werd?« würden. Dlesem nach werde«
alle iene w M diese Gründe und ^ zu erkaufen gldcnlen, am odbest.mlnten Täge.
zur eaebemr Stunde wi Orte Moos zu erscheinen verständisct, allwo dan, such w betref-
fenden Ltütationsbedtngntsse werdcn bekannt gemacht werden.

Bezirksgericht des Hczogtkume Gottsche? am »,".. Del. ' 3 . 6 .

^ " '"^ V e r l a u r l> a r u n g. ^ ^ . e .
Non dem Magistrate der k. k< landcsftn-stl. Hretsstadr Zndenburg wird himmt bekannt

^emackt- daß es h'lcrmir v°»l der auf ben 27. d. M . angeordneten VMtklgerung der hleromgen
Aootheke in chäkrtg,'!, Pacht sein Abkomme,, hat, daqegcn wird solch? mtt dem Hause 8uv
N r o . 2 « . sammt Ha.^garten und c.ncn Waldantheile a,n 17. Februar 1817 »m Wege der
Vcrüeiaerungveräussert uud verkauft werden. < - . , ^ ^ a . ^ ^

^e,ie ,velck»e d"','' Avotbe^e zu ei killst« qldcnk-'n, w^den hlermtt zur oblgen Mrs t t i g ! -
s . . q . ^ T a a w n g u e V ^ ^ mit dc.u - ^ l . d..,,c rorgela.en , daß die

ck in de "^e r rtigen ^ t sk . . - . ; ^ . , ° ^ ' bei Hrn. Or. Gum
. 5 . ^ ° ^ L / ^ . ' ^ « . Maaistrat Iudenburq am . . . December ' « ' 6 .

V c r l a u l d a r u n g. (<:) ^
Vei dem Verwalaingsantt- der Ssa^sderrs^aft L a ^ l a ß werden am :^- ^"»ner ,817

. „ ^ n aewöh!,lichcn Amtsstllnden ftübe um o lii^r angefangen die im M . Novcmb. d. ^ . durch
d e ^ittmqsblätter ans d?-> 2^. des gcd^ttn M . zu v<'ste:gtln anzedeuttten allerley ^lgcnd.
uyd Weinzc'hende, dann Bergrechte, m.d Zingweine, gelegen in den Pfarren Landstraß, hell.
Krtuss, Arch und St- Barthlme, ucucrlich in Pacdt vcrsteigett werde«.

Packt kbhaber wcrdc,, am obw'l.mmten Tag uud Or t hlezu vorgeladen, und dessen auch
die betreffenden Berg-und Zebenddoldcn h.nsichtltch lhres innerhalb 6 Tagen ddo. der abgehal«
t nc» Licitatlon allsällig geltend machen wollenden Elnsiandrechts aulmerksam gemacht.

Verwaltunasamt dcr Ctaatöderrschaft Landsiraß am 9. Dezemb. l 3 l d .

Won dem Bezirksgerichte Wipba<5 w rd hlemit bekannt gemacht: Es seye übcr Ansucken
z?<l ^errn Kranz Sorr?, Pcl^ter und Vczirttc,mmissär der Herrschast ^aasberg, urd ^ - "
G 0^1 M M D7ck Vorsteber der Kirche U.^ ' . Frau zu Wessuluk bey ? >,
^ n d e öffentliche Fcilb-cthung des dcr Ursula Vieren von G o ' t ^ e gcdor.gen ul^dan
N a e K chenv^ tten,.ll,q cbgelrettenen, zu Gottichee in. der Ha.'ptqeme.nde Mlpb .,
!e eaenen u.d auf ' ^« si< M . V . fies^ämen öergrecdtl.chcn V el^aste.'.s Isrnezze, yencr. .̂
! N a 7 r ' ^ Da mm biczu dreu Termme, " .d zwar tur ên ersten der 23. Dece, .-
! « ^ ^ ^ ^ d n w^te,, der . . . Jänner -5.7 und für den dritten der 22. Februar , 8 ' 7 ^
dem ^ atze bcsii.nmc wordcu, daß wenn a c d ^ r Weingarten, weder bey dem ersie.. ,cch
- r ^ s n ^ r n n n um die Gck>ä.Mg oter darüber an Mann 'gebracht

"llch unter der Schätzuna verkauft werden wurde; so haben die Kausiusitgeu
a? de7erstaedücht<'>, Tagen jedesmahl Vormittag um ,o Uhr in dieser Gestchtskanzlcy zl,
erscke n'>l auch inmtttelö die Kaufsbc^ingnisse hicrselbst einzusehen.

Bezirk-sscricht Wipbach am 2<l. Novcmb. ' 8 : 6 . . ..

<>m ^ause Nro. ^ nächst der, Trantschen sind von a3en Gattungen ^o,ogllo sowohl m
^laschelu als auch Maaßweis, nebsi verschledenen Sotten von Bra lMk lN llnd Wemgelst bls4»
Grab, um die billigste», Pecise zu haben-



E d i k t <Z)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ponoditsch wirb hiemir bekannt gemacht, daß

von diesem Gerichte auf Anlangen des Matthäus Vodischeg zu Tressen ln die Feilbiethung
der wegen schuldigen loc> fi. Z9 kr. 2 hl- M . M . 0. 8- c. in die Elecu'ion gezogenen, dem
^raf.z lVodischeg zu Krlsckate gehörigen, dem Gute Wildeneg sub Rectis. NrZ, 4Z zinsbaren,
und auf 583 st. 5 kr geschätzten einer ganzen Kunfrechlshube sammt An »und Zubehör gewil-
li^es wurtze < und hiezu drev Termine, und zwar der erste auf den 21. k. M^ der zweite auf
den 21. Februar und dritte auf den 22. März lg,/j'ederzeitoou 9 bis »2 ul'r Vormittags
im Orte Krlsckate mit,dem Veysatze bestimmet sind, daß diese Realität, wenn sie weder bey
dcreisten noch zweyen Feilbiethungstagsatzung um den Schähüng^verlk oder da', über an Mann
gebr.ich: werden könnte, bey der dritten Fetldietl'lmgstagsatzung auch unter dem Schätzungv,
werthe d:ndangl'gcb?n werden würde. Wou, die Kiiusi^silgeii, wie auch di? inrabulirten Gläu-
bigem emget^en werden, Die Derkaufsbedingnisse köniea m der hiesigen Gerich'skanzlei täßllch
zu den i!?"öhnllchen )!mtöstunden eingesehen werden. z

Bezirk-^ericht Ponovltsch am ^Z. Dezember. i3>6.

^ E d i k t . (Z
Von dem Bezirksgerichte der Staatskerrsckast Sittich wird bekannt gemacht, daß Anto'l

Korelz gewesener Besitzer der zu Untersorst lieg?nd?n, dieser Staassherrschass unlkri'hä-ngc,:,
am ^ : . Nov. ls:,5 im Cscciitionsweqe verkauften Realitäten, mündlich gebeten habe, feine
sämmtlichen noch nicht brfried.aten unintabulirten Gläubiger zu dem End? vorzuladen, dainit
wit solchen wegen Aubeinanderjetznng, und 'Auszcblunq des nock über die Bcfricdiguüq, rcr
zz'ül'dbüchlich einverleibten Gläubiger ei ubrigenden Kaufsübei'schustes ein allfallig oütlicher^Ver-
gleich zu Staute qebrackt weiden möqe. I n Folqe dessen wird zuni obbesagten Ende der Tag
enf dcn Zo. k. M- I5ncr '8^7 Vormittags um y M r in hiesiger A-ntoranzley anberaumt,
und die betreffenden Theilnebmer zu erscheinen hiemit vorgeladen.

Bezirksgericht der Staatshcrrschast Sittich am 6. Oezemb. ?8l6, ^ ^

V e r st e i s e r n n g. .^)
Hon bem Bezirksgerichte der Staatsöerrschast L̂ ck wl,'d bekannt qegeben/ daß alis An«

suchen d<r Franziska Hvmann ,n Lack wider Franz Homann j,i Eisnern , wegen schuldigen »uio ss.
^7 kr. sammr Nebcnverb:ndlichkeiten in die ereeutive Feilbietbung nachbcnannter dem Grund-
buchs Eisnern einyerlclbten Nealitäten des Sckuldl'c?s Frain Homann, als Z) des gerichllich
<liif »850 fi. aeschätzun Hauses in E'snern H . Z. !2>) sammt dem hinter dem Hause liegene
ten Gartel und W M u n ^ und Wirlhsch.iftsqebliuden ^ l>) des auf 275 fl. geschähen slckcrs
Pristava c) der acht tedes au^ ^)5 fi geschälten Eschf-uer, cl) der auf »4"o 'geschätzten 2
Zlecker u Nivach fammt Heumatb im Berge und Wiesen in der Ebene nebst Gecreibbarpl?; 5)
des auf 2 fl geschätzten Ackers und Krautgirtens med Vigenzah; t ) der ouf 26a st g?!chätz«
ten Henmath Laschnovitz sammt Gehölze ober derselben; g) der auf ,7 st geschätzten Waldung
»otla Pelsck gewilliget und hier;u Z Termine, nehmlich der Tag auf den »>̂  N00. und 9. Dez.
d, I und ,0, Jänner k. I . Vormittags von y bis »2 ubt im Orle Eesnern H . 3. l lo mit
dem Versätze bestimmt worden sel), daß, wenn eine oder andere Realität weder den der 'er»
sten, noch zweyten Versteigerung um den Schätzungsbetrag oder darüber a>? Mann gebracht
werden sollte, solche beu der dritten auch unter der Schätzung hindangeneben werden wird«

Endlich wird auf ausdrückliches ^ea/hren der Exeeutionssührerin bcrgcfügt, daß die Rea-
litäten stückweise, wie solche geschätzt iwb, die acht Eschfeuer aber einzeln wie selbe einzeln
a u f , ?5 fl. geschätzt sind, verkauft werden, und das dle Lizjtazion gegen M ich baare Bezahlung
vorgenommen w i rd , dergestalt, daß der Mc'stbiether sogleich nachdem Zuschlag? den Betrag
des Meistbothcs so gewiß erlegen müsse, widrigens ohne die Li;ita;ion zu verschieben, die er-
standene Realität unverweilt am nehmlichen Tage Nachmittags auf Gefahr und Unkosten des
ersten Meistbiethers zum zweiten Wahl seilgebothen werde.

Awmerküug/ da bey der am 9 . Dez. 1816 abgehaltene« z w t t M Lizitazion auf die Rea«.



l itätcn, als sub a) auf das aus '850 fl. geschätzte Haus in Eisnern H. Z. 120 sammt dem
lmiter dem Hause liegend?» Gartl und W a l d i g , dan^ Wirlhschaftsgebäuden. sub- c) auf
sechs jedes aitt lZH fi. geschätzte Eschseuer, und sub K) auf die auf ,7 fi.Mchätzle Wasdwig
votla Petsch, Niemand den Schä,'Mgs-Betrag angebothen hct, wird zur Verstei eruüg dt?«
ser Realitätcil d:e auf den io . Jänner >3l7 Vormittags von 9 l is '2 Uhr angeordnete dritte
Lizitation aebalten, und demslkct, d.iß bei derselben diese Nealitäte,, falls Niema„,d den
Schätzunqspreis arbiethen sollte, auch unter der Schätzung hiüdangeb-n werden.

Bezirksgericht Staatsherrschatt Lack am 9. Dez. l g ' ^ t ^

V e r s t e i g e r u n g . (Z)
Vmi dem Bezirksqerickte der Staatsberrschaft Lack wftd bekannt ssegeben, daß auf An-

saugen des Martin Klogschilsch, Matthäus Kobserscben Konkursmasse Nerwaltels n^ die
offelullch? Feilbietbung der zur gedachte» Konkursmasse qehorigen, dem Grundlmche Eijnern
einverleibten ?^ealitälc!i, nebmlich.^) dcs auf4c>o ft. geschätzten Hauses .in^Eisnern H. Z. (16
L ) der aus 20a fi. geschähen 2 Eschfeucr pod Lasam sammt Kohlbann, c) des auf l^o st.
geschätzten Eschfeuers v. Ferlanou vischanz, cl) des auf 1255. geschätzten Eschftuers na Brod
e> der auf 4 fi. geschätzten Waldung Ieliouza sa Ledino, l ) d?s aus 3o fi. geschähen Kraut-
qancns u Scbubcnz, ^ ) des aus >o fi. g?scl,ä<)tcl' Gartens p"d Vode, k ) des al.f >^ si.ge»
schätzte,! Gartens pod Potio, ^) des auf 10 fi. geschätzten Garten nad Poto nad Hnamüa>»,
K) der auf6c> fl. geschälten Heumath nad Nab.nn pod Giauko nebst Behölzunq bis zum Glp.
sel dcs Berges, 1) dann auf lc>o fi. geschätzten Bchölning ,n suha Dolina gewilligt.

Da »un kierzuizwet) Termine, und zwar der erste auf der? iZm, Jänner und der 2te
aus den »2. Februar k. F jedesmahl Vormittags von 9 bis «2 Uhr in dem Hause zu Eis»
nern H. Z. 66 mit dem Veysatze bestimmt worden seye, daß die Realitäten einzeln, so wie fol-
ctie geschätzt erscheinen, seilgebothen und daßjeee Realitäten, welche weder beyder ' . , nock 2,
Feilbiethungstagsatzunq um d»n Schätzungsbetrag oder darüber an Mann gebracht werden soll»
.en, bis nach verfaßte» Klaslsikationsllrtheile,, und ausgetrageneu Vorrechte ausbewahret

«, erden würden- B« G. Stansherrschaft Lack am 6 Dez. l8«6.

^ ^ ^ ' ^ l " n k ü n"d 1 ^ " « ^ g (2)
Von den vereinigten Herrschaften zu Drachenburg in Zill ier-»reise werden am 20. und

2 , . Jänner 1317 in den gewöhnlichen vor-mid nachmittägigen LizitattoiMunden ,m Wege
der öffentlichen Versiciger>!"q den Meisibicthenden gegen sogleiche bc-re Bezahlung Parthien»
weise hindangegeben 4^0 Wetzen ssieinwaitze),, zooMetzen H^fer, lvo Wetzen Kukurub, 200
Metz. Erdäpfel und^ 000 Cent. bcsicn Heues. Das Getreid empfiehlt sich durch ̂ ei«e bttannte vor.

züalicke Schönheit und Gute. ^ ^ . . , . ^ . «,
»ur Erleichterung der Meistbietheuien kann die Herrscbasl die notbigen Fuhren zi,f Ver«

führung des Getreides und zwar entweder nach Marburg. Frisiritz, Ztlll oder I^elchenburg
acaen ein besonders abzufindendes billiaes Fudrlobnsvergütungsquanttim beistellen. .

Es werden hiemit an'obigen Tagen Kaufiusiige im Stosse ,U» Drachenburg zu erschel«
nen vorgeladen. Won den vereinißten Herrschaften zu Drachcnburg am )2. Dczcmb. , 8 l 5

' E d i k t l (3) ^ ^ . . " ^
57<chw', der Gefertigte als Nauchfargkehrcrmeisier dieser Hauptstadt anfgenommen zu

werdet '^'vürdiat worden ist, fo bietket er Einen verehnmgswürdisten Publico, be,onders
aber denen Herrn HauseiZenthümern dieser Hauptstadt und Vorstädte, dann denen Herrn
^ < z e r n auf dem Lande seine Dienst? an , und schmeichelt fich durch <eme Kenntnisse undrast-

' lose Tbätiak^it des Wohlwollens seiner Herrn Gönner fich würdig zu macben
' '^ " " Florian Hellwig, NauchsaWkehrerme:ster,

wohnhast aus der St . Pt t . Vorst. Haus Nro. 29.



Nachricht. (!) -
Unterzeichneter hat schon neulich bekannt gemacht, d,iß er rot^n Ist'i.iner W?w

guter Qiasität in seine n Hause ''ssro. <<) in d^r Grad?schi ^c, ' ' ! i^t Ei-ner u^d kleinwei-
ße über die G'ifse ausschenken l ^ N ; nun fttzt er da? vei'chrle ^^bllk,l,n in Kenntniß, daß
er drey Gattungen sofch?r Weil?? be^tze, wovon tic eine um 25 dic zweit? um 23 ni-.d die
tr i t te um 32 fr. die Maaß, und zwar nickt n ^ über l'ie Gaste ausschenke, so.ldern anch
jedermann Gelegenheit verschaffet wird, den Wcin auch Hnn Hause zu ^enicssen. Liebhabern
auf dem Lande, die von diesem vortrefflich-n W?li'? efw^s blieben wollen, wird ;n wisserl
gemacht, daß nebst dem Wcin auch ^', 4 oder sünseimeltge §aß!?n n,n billige Preise überladen
werden köonen. 3?w nil.s Dreo.

' "^ Wuthschaftöä!,ulicheVes«aut!'a!u!',g. (Z)
Von derk.k» montanistischen Herrschaft GaAcnhsl'g wirotziemit bekannt gemacht: daß am

4. Jänner »817 Vormittags um 9 l lhl die Herrsci^st G^enl'krgisckc 5ieis-)aqd samütt^i»
scherey auf ein Jahr, d. i. vom ,< Februar I8«7 b'shin is>8 im West? der Versteigerung in
Pacht hindangeqeden wird. Pachtliebh>,bel' welche eine od?r tie an^re Jagd - Revier , oder
Fischerey in Packt zu nehmen wünschen, belieben doker an obbenatnttcu Tage und Stunde m
>ie Herrschaft Gallfnbergische Anttskanzlen ;u erscheinen

Vo l de,n Verwaltunqsamtc dcr k. k B^^kcal . Herrschaft Gall?nl>erg den »o D?> 1316

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Nenma^kll tvird oerannl güluachl. Es sey auf
Anlangen beS Hlsrl i Ignsz Icldornig T^ ior , , V^gel, sHuftiges, l / 2 fi. kr. 44 und Nebe,,-
verhindlichkcilell in t»>? e'co^Nive z^idl^tdung d^s de3t Bal'blome Primosch'h eigenlhültt«
Uch gch3lig?l, n<» No lk bey 3l^nm2rll q^^giuel, der Herrschaft Ncumatktl 5ui) l^rd. Nrc.
"F6 l/2 oienenden allfZs>a fi. gcrichllch qcschählcu Hailles sammt Ä««un) 3'igehör gewilligt
wosden. Na m,li ^ur Vornahmt > r̂ je.'ilhcclhnna Z Torunn? u^o zwar für den llen der
26len O?t. f l l l den 2tcn den 26!?,^ 3?o?.l. I . unv fnr drn Zten drn /le«, Jänner des fünf»
tigen Jahrs <5l7 jederzeit Voemilcag um 9 U ^ mit d^n Äeisahe bi'stimnu hat, daß weun
weder bey der ersten uoH beo der z,veys.">, HeilbjstüliqFlalUatz^.ia odign Realität :un die
Schähung oder darüöet, a^ den Win» sseb'c,Hl ^etde^i könlile , s«e deo d«r Zlen aucb nn«
,er der SHäpung hincug/gebe.i würde, so merdr« di?'nil a l l ' Ta^fin^g? hicrza vorgeladcu
und ih^en bedeutet, daß sie bie^unt'Z die KaulMediilssluße liusthen können.

Bizirksgericht N->umar?ll am iZten Scvli'.i,v''r »8^6.
A n m e r ?. Bey ^erclste.i u^d »mevte? ^!'ilk"'?<'>"^s'sisif;!'.i'! i?i k,'.'.? ssi.^ssisss^ss^ssH'^Nl'n.

Verstorbene in Laibach.
Den 18. Dczcmb.

V M H?tt. Jakob KasMer, 7, f.Haupfmauth Wcgamts - ControNor, f .S .An ton , al«
3 is2 Jahr, auf der Poilana Nro. 12

De> 2s>tcn
H<M Mart in Urhanschitsch, Schuster scin Sohl: Johann, alt 2 Jahr", m der Iudengasse


